
Hochschulforum

Aufgrund der positiven Erfah-

rungen in 2012 soll auch 2014 

wieder ein spezielles Hochschul-

forum mit vertiefenden Beiträgen 

aus diesem Bereich das Gesamt-

programm anreichern. Insbeson-

dere studentische Arbeiten und 

Projekte der Hochschulen sollen 

hier vorgestellt werden. Die The-

men orientieren sich an der voran-

gegangen Liste.

Die Vortragsdauer beträgt 20 

Minuten. Vorträge in englischer 

Sprache sind möglich. Vorträge 

zu kommerziellen oder Werbezwe-

cken werden nicht berücksichtigt.

Gerätetechnik zur Vorführung 

spezieller Bildsequenzen steht zur 

Verfügung. 

Wir bitten um Einreichung von 

Vortragsmeldungen. Die Einsen-

defrist endet am 17. Januar 2014

Die Vortragsanmeldung erfolgt 

ausschließlich elektronisch über 

ein Formular, das auf der WEB-

Seite der FKTG bereitgestellt ist 

unter:

http://www.fktg.org/Koeln2014/

Besonders wichtig für die Auswahl 

der Beiträge ist die aussagekräf-

tige Kurzfassung (3.000 Zeichen). 

Jeder Vortragseingang wird per 

E-Mail automatisch an den Absen-

der bestätigt. Über die Annahme 

der Beiträge entscheidet der 

FKTG-Vorstand. Eine Information 

hierüber geht Ihnen im Februar 

2014 zu.

Bitte richten Sie  

evtl. Rückfragen an:

Projektleitung 

FKTG Fernseh- und Kinotechnische 

Gesellschaft e. V.

Jürgen Burghardt

Locherhoferstr. 27

57272 Harbach 

Tel: +49 (0)151 27052519

Fax: +49 (0)2734 571107

E-Mail: koeln2014@fktg.org

Es freut sich auf eine rege 

Beteiligung und Einreichung

Der Vorstand der FKTG

Die Digitalisierung und der Ein-

satz von IT sowohl im Endgerät, 

als auch bei der Produktion und 

Verbreitung digitaler Medien 

haben zu einer Erweiterung der 

klassischen Medienangebote und 

zu einem schrittweisen Umbruch 

in der Mediennutzung geführt.

Der Zuschauer möchte auf 

seine Inhalte überall und jeder-

zeit über unterschiedliche Geräte 

zugreifen. Cloud-Ansätze und Per-

sonalisierung erleichtern dabei 

die Auffindbarkeit und Verwaltung 

der Medieninhalte. Oft wird dem 

Zuschauer über mehrere Geräte 

oder Medien gleichzeitig oder 

zeitversetzt ein umfassendes 

Gesamterlebnis zu einer Sen-

dung, Serie oder einem gesamten 

Programm angeboten. Interaktive 

Dienste und Social Media bieten 

dabei neue Chancen im kreativen 

Bereich, stellen aber auch ent-

sprechende neue Herausforde-

rungen an Workflows, Produktion, 

Regulierung und Businessmo-

delle.

Neben der Verbreiterung der 

inhaltlichen Möglichkeiten schrei-

tet aber auch die Weiterentwick-

lung der Technik jedes einzelnen 

Mediums immer schneller voran: 

nach HDTV und 3D kommt Ultra 

HDTV; das Digitale Kino und das 

Fernsehen stehen an der Schwelle 

zu noch höheren Auflösungen, 

höheren Bildwechselfrequenzen, 

erweitertem Farbraum und Hel-

ligkeitsumfang. Das Wohnzimmer 

wird zur „Video Wall“ und der 

Tablet-PC auf dem Sofa besitzt 

4-fache HD-Auflösung. Neue Auf-

nahmetechniken erlauben nach-

trägliche Manipulationen von 

Bildschärfe, Tiefeninformationen 

und akustischer Darstellung.

IT-Basistechnologien machen 

dabei auch vor der Audio- und 

Videozuführung in einer Live-

Produktion nicht mehr halt: Netz-

werke von Kamera und Mikrofon 

über den Bildmischer bis hin zum 

Zuschauer werden denkbar.

Die FKTG will Wissenschaftlern, 

Entwicklern und Anwendern der 

TV-, Film- und Medienbranche auf 

der Tagung 2014 ein Forum bieten 

und über die aktuellen Erkennt-

nisse aus Forschung, Technologie 

und Anwendung informieren. Zu 

allen Schwerpunkten bittet der 

Vorstand der FKTG um Einreichung 

von Vorschlägen zu Vorträgen. 

Einige Anregungen zu Bei-

tragsthemen finden sich in nach-

folgender Liste.

Zukunft der Medien,  

Mediennutzung

 – Z1 – Cross-Medialität 

(z.B. OTT – Lineare und nicht-

lineare Angebote – Second/

Dynamic Screen – Social Media 

– SmartTV – VoD)

 – Z2 –- Beyond HD 

(z. B. UHDTV – 4K – 8K – 3D 

– Higher Dynamic Range – 

Higher Frame Rate – Digital 

Cinema – Barrierefreiheit)

Produktionstechnik

 – P1 – Aufnahmetechnik,  

Multikameratechnologien 

(z.B. Bild und Ton – 3D-Audio 

– Lighfield Array – Trifokale 

Aufbauten – Free Viewpoint – 

TOF Kamera)

 – P2 – Vernetzte Produktion, 

Schnittstellen und Interfaces 

(z. B. Audio Video Bridging – 

6G/12G HD-SDI – Video over 

IP – HDMI – Netzwerke)

 – P3 – Produktionsketten, 

Workflows 

(z. B. A/V-Bearbeitung – auto-

matisierte Qualitätskontrolle 

– Metadaten – Cloud – Remote 

Production – Mess- und Über-

wachungstechnik – Monitoring 

– Speicher – Produktions-

codecs – 4K/8K – Automation 

– Playout)

 – P4 – Semantische Techniken, 

Big Data, Nutzer-Feedback 

(z. B. Semantische Suche – 

Annotation – Metadatenge-

nerierung und -anreicherung 

– Semantik für OTT)

 – P5 – Contentgenerierung und 

neue Inhalte

(z. B. Content Management – 

Archive - User Generated Con-

tent – Content Reuse)

Distributionstechnologien

 – D1 – Digitale Übertragungs-

technik

(z. B. Übertragungsverfahren 

DVB – Signalling – Dynamic 

Broadcast)

 – D2 –- Streaming

(z. B. IPTV – Web-TV – Media-

theken– Synchronisation von 

Inhalten auf mehreren Endge-

räten – DASH)

 – D3 – Technologien zur sonsti-

gen Medienverteilung

(z. B. UltraViolett, Blu-Ray)

Wiedergabe, Endgeräte

 – E1 – Display-Technologien

(z. B. Projektionseinrichtungen 

– DCinema – Laser Projektoren 

– immersive Systeme – OLED 

– Video Wall – Digital Signage 

– Public Viewing – Tablet-PCs 

– 3D-Tablets – Augmented 

Reality)

 – E2 – Neue Features

(z. B. Gestensteuerung, Home 

Cloud)

Querschnittsthemen

 – Q1 – Geschäfts- und Verwer-

tungsmodelle, Nutzerbin-

dung

(z. B. Digital Rights Manage-

ment – Plattformen – Nutzer-

bindung – Geschäftsmodelle 

– Regulatorische Aspekte )

 – Q2 – Übergreifende Techno-

logien

(z. B. IP von der Aufnahme bis 

zur Distribution)

„Call for Papers“
zur 26. FKTG-Fachtagung 2014

Die 26. Fachtagung der Fernseh- und Kinotechnischen Gesellschaft 

(FKTG) wird vom 5. bis 8. Mai 2014 im Gürzenich, Köln, stattfinden 

und unter dem Motto stehen:

Die Medienwelt von morgen –  
größer, schöner, überall und jederzeit
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